
5.3.3 Nahrungsbeziehungen 
 
Eine typische Nahrungskette im See: 
 

Phytoplankton (Produzenten, fotoautotroph)  
 Zooplankton (Primärkonsument, heterotroph)  
 Friedfische (Sekundärkonsument)  
 Raubfische (Tertiärkonsument) 

 
(In der Realität existieren Nahrungsnetze) 
 
Faustregel: Die Biomasse (Masse lebender Organismen / Volumen) der 
nächsthöheren Trophieebene beträgt rund 1/10 der Masse der 
vorherigen. 
 
Tote Biomasse sinkt als Detritus auf den Boden und wird dort von 
Destruenten zerkleinert (Detritusfresser, Saprovore) und schließlich von 
den Mineralisieren vollständig zu Mineralstoffen abgebaut. 
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